


56/12 - 2007

Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Das Jahr 2007 geht in wenigen Tagen zu Ende. Aus der Sicht der Gemeinde konnte in diesem Jahr wieder einiges für unsere Bürgerinnen und Bürger erreicht werden. Der Umbau des Rathauses, die Erweiterung der Kläranlage in Adlkofen, die Planungen zur Erweiterung des Gewerbegebietes in der Ziegelbreite, oder die Verhandlungen zur Errichtung einer Pflegeeinrichtung in Adlkofen sind nur einige größere Projekte. Daneben wurde eine ganze Reihe kleinerer, aber nicht unwichtigerer Maßnahmen erfolgreich zu Ende gebracht. 

Danken möchte ich an dieser Stelle allen, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen haben diese Gemeinde weiterzuentwickeln. Ein ganz herzliches Dankeschön möchte ich an dieser Stelle an alle Vereine und deren Vorstandschaften und Mitglieder richten. Mit diesen unterschiedlichen Aktivitäten haben die Bürgerinnen und Bürger ein großes Stück an Lebensqualität gewonnen. Nicht zu vergessen dabei die Jugendarbeit, die in vielen Vereinen einen Schwerpunkt in der Arbeit darstellt und in einer von Resignation und Frustration geprägten Zeit wohl größte Bedeutung hat. Die finanzielle Unterstützung der Gemeinde ist dabei nur ein kleiner Teil.  
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Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünsche ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern besinnliche, friedvolle und ruhige Festtage in einer gemütlichen Atmosphäre. Zum Jahreswechsel und das bevorstehende Jahr 2008 mögen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit Ihr Begleiter sein und Sie erfolgreich durch das neue Jahr führen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Josef Scharf

1.Bürgermeister

Räum- und Streupflicht 

Wir möchten Sie auch dieses Jahr wieder an die Räum- und Streupflicht für Gehwege und Gehbahnen erinnern. Die Gehwege sind von Anliegern an Werktagen zwischen 07:00 Uhr und 20:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen zwischen 08:00 Uhr und 20:00 Uhr beständig von Schnee und Eis freizuhalten und zu streuen. Viele Anwohner von Straßen und Gehwegen sind sich dabei nicht bewusst, welches Risiko sie bei Vernachlässigung dieser Verpflichtung gegenüber den Fußgängern  eingehen.

Private Haftpflichtversicherungen zahlen bei grobem Versäumnis nicht. Im vergangenen Winter haben Sozialversicherungsträger in einigen Fällen auf Streupflichtige finanziell zurückgegriffen. 

Im Übrigen gilt die Räum- und Streupflicht auch, wenn kein Gehweg vorhanden ist. In diesem Fall ist der von den Fußgängern benutzte Teil der öffentlichen Straßen in einer Breite von 1 m zu räumen und zu streuen.

Selbstverständlich besteht die Räum- und Streupflicht auch dann, wenn sich zwischen Grundstücksgrenze und Gehweg eine Böschung, ein Graben, eine Grünfläche oder Ähnliches befindet. Dies gilt auch für Kreis- und Staatsstraßen, wenn das Grundstück dadurch erschlossen ist. 

Da der Grundstückseigentümer für Unfälle, die aufgrund mangelnder Räumung und Streuung entstehen eigenverantwortlich haftet, bitten wir Sie, in Ihrem eigenen Interesse diese Räum- und Streupflicht zu beachten. 

[image: image2.wmf]Einen besonderen Appell möchten wir aus gege-benem Anlass auch an diejenigen Gemeindebürger richten, die die Schneemengen nach der Durchfahrt der Winterdienstfahrzeuge wieder auf die Fahrbahn verfrachten. Hierbei handelt es sich um eine Ver-kehrsgefährdung in besonderem Maße, da dies für den Fahrzeugführer zu einer unerwarteten Gefahren-stelle wird. Wir bitten hier die Anlieger um mehr Verständnis für die Bauhofmitarbeiter.

Da es vielen älteren Menschen nicht mehr möglich ist, ihrer Räum- und Streupflicht nachzukommen, bitten wir Sie um Mithilfe. Wenn Sie diesen Bürgerinnen und Bürgern helfen wollen, bzw. diese Hilfe gerne in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung Adlkofen unter 0 87 07 / 9 29 – 0.

Winterdienst der Gemeinde

Der Winter wird uns auch in diesem Jahr wieder einholen und so bitten wir Sie bereits heute, bei Schneefall Behinderungen der Winterdienstfahrzeuge bei der Durchfahrt durch Dauerparken in Siedlungsstraßen bzw. durch Baum- und Strauchüberhang usw. zu vermeiden.

[image: image3.wmf]Der Winterdienst der Gemeinde startet in der Regel zwischen 3.00 Uhr und 4.00 Uhr morgens mit 4 Fahrzeugen, um die Straßen von Schnee und Eis zu befreien. Dabei richten wir uns in erster Linie nach den gegenüber der Gemeinde bestehenden haftungsrechtlichen Bestimmungen. 

Für die Gemeinde besteht dabei innerhalb geschlossener Ortschaften eine Räum- und Streupflicht nur an verkehrswichtigen und gefährlichen Straßen sowie an Verkehrsmittelpunkten, wobei die Streupflicht eine allgemeine Straßenglätte voraussetzt. Der Umfang und die Dringlichkeit der Räum- und Streupflicht für die Gemeinden auf öffentlichen Straßen richten sich dabei grundsätzlich nach der Verkehrsbedeutung der Straßen und der allgemeinen Leistungsfähigkeit der Gemeinde.  

Straßen mit großer Verkehrsbedeutung sind zuerst zu räumen, sodass sie den gewidmeten Bedürfnissen des tatsächlichen Verkehrs entsprechen. Die Ablagerungen der Schneemassen durch den Winterdienst am Straßenrand sind von den Anliegern zu dulden. 

Außerhalb der geschlossenen Ortslage ist die gemeindliche Räum- und Streupflicht noch weiter eingeschränkt und bezieht sich auf besonders gefährliche sowie sehr stark befahrene Hauptverkehrsstraßen.

Trotz allem versucht die Gemeinde Adlkofen wie bisher, den Winterdienst in größerem Umfang als gesetzlich verpflichtet, als freiwillige Leistung abzuwickeln. Wir bitten daher nicht nur um Mithilfe, sondern auch um Nachsicht und Verständnis für unsere Bauhofarbeiter – besonders im Winterdienst. 

Mitteilung des Landratsamtes Landshut

Das Landratsamt Landshut mit der Kfz-Zulassungsstelle Landshut sowie der Außenstelle in Rottenburg, die Tiefbauverwaltung in Rottenburg, die zentrale Reststoffdeponie Spitzlberg, das Veterinäramt, das Gesundheitsamt, die Kreis-bildstelle sowie die Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung für Arbeitssuchende sind am Faschingsdienstag, den 05.02.2008 geschlossen.

Stellenausschreibung des ZV Wasserversorgung Isar-Vils

Der Zweckverband zur Wasserversorgung Isar-Vils, Hofham, mit über 9.000 Anschlussnehmern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsangestellte in Vollzeit

Gesucht wird eine teamfähige Persönlichkeit, die bereits Berufserfahrung, bevorzugt in der Wasserversorgung (Leitungspläne), gesammelt hat. 

Erwartet werden gute allgemeine EDV-Kenntnisse, sowie CAD-Kenntnisse (bevorzugt FCAD), sowie Kenntnisse im Satzungs- und Beitragswesen, als auch in der elektronischen Datenarchivierung.

Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen des TvÖD entsprechend der persönlichen Voraussetzungen.

Die Ganztagsstelle ist vorerst befristet bis 30.06.2009.

Ihre Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Beschreibungen der bisherigen beruflichen Tätigkeit und Vorlage von Prüfungs- und Dienstzeugnissen richten Sie bitte bis spätestens 04.01.2008 an den

Zweckverband Wasserversorgung Isar-Vils, Am Wasserwerk , 84174 Eching.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Werkleiter Theo Kleebauer unter der Telefon-nummer 08709/9201-12 gerne zur Verfügung.

Kindergartenanmeldungen

Die Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2008/2009 findet in der Zeit vom 21. bis 24. Januar 2008 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

[image: image4.wmf]Wichtig: Bitte vereinbaren Sie vorher unter der Telefonnummer 540 einen genauen Termin und bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung  mit. Sollten Sie vorab Fragen haben oder es Ihnen in dieser Woche nicht möglich sein zur Anmeldung zu erscheinen, setzen Sie sich bitte mit der Kindergartenleitung in Verbindung.

Wir bitten alle Eltern, die für Ihr Kleinkind eine Betreuung benötigen, sich in dieser Zeit im Kindergarten zu melden, um hier den genauen Bedarf für das kommende Jahr feststellen zu können. Ebenso alle Eltern, die für Ihr Schulkind eine Nachmittagsbetreuung (nach 14:00 Uhr) benötigen.

Wahlleiter für die Kommunalwahl 2008

Gemäß den neuen Vorschriften des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes hat jede Gemeinde einen Wahlleiter sowie einen Stellvertreter zu berufen. Der Gemeinderat Adlkofen hat daher in seiner Sitzung vom 29.10.2007 Astrid Hoffmann zum Wahlleiter der Gemeinde für die Kommunalwahlen am 02. März 2008 bestellt. Zu ihrer Stellvertreterin wurde Melanie Groß berufen.

Sportlerehrung 2007

Die Gemeinde Adlkofen beabsichtigt, auch im Jahr 2008 wieder erfolgreiche Sportler im Rahmen einer kleinen Ehrung auszuzeichnen. Die Auszeichnung soll für besondere sportliche Leistungen im Jahr 2007 für Sportler mit Wohnsitz in der Gemeinde Adlkofen erfolgen, die auf Bezirks-, Landes- oder Bundes-ebene einen der ersten drei Plätze belegt haben. Auch sonstige herausragende Leistungen bei Vereinen im übrigen Bereich sollten gemeldet werden.

Meldungen richten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung Adlkofen oder per E-Mail unter mgross@adlkofen.de.

Adlkofen – Die 50er und 60er Jahre

Vergangenes Jahr veröffentlichte Herr Ernst J. Schröder sein Buch „Adlkofen – die 50er und 60er Jahre, Deutschland im Aufbruch“. Das Buch wurde zu einem großen Erfolg und so sind nur noch wenige Exemplare vorrätig. Sichern Sie sich Ihr Exemplar, bevor diese vergriffen sind. Sie können das Buch in der Gemeindeverwaltung Adlkofen zu den üblichen Öffnungszeiten zum Preis von 16,90 € pro Exemplar erwerben. Weitere Verkaufsstellen sind die Bücherei der Gemeinde Adlkofen, die Sparkasse sowie die VR-Bank Landshut, Zweigstelle Adlkofen, Raiffeisenbank Geisenhausen, Zweigstelle Reichlkofen, Buchhandlung Josef Reiser, Adlkofen, sowie die Postagentur Adlkofen, Christian Klugbauer.

Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2008

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung sucht private Haushalte, die an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2008 teilnehmen wollen. Ziel dieser Erhebung ist es, Informationen über die Konsumausgaben sowie die Einkommens- und Vermögens- (bzw. Schulden-) situation privater Haushalte zu gewinnen. Hierfür halten die Teilnehmer drei Monate lang die Einnahmen und Ausgaben ihres Haushalts in einem Haushaltsbuch fest. Hierdurch verschaffen sich die teilnehmenden Haushalte auch selbst einen Überblick über ihre finanzielle Situation, außerdem erhalten Sie eine finanzielle Anerkennung von 70 Euro. Die Ergebnisse der EVS dienen z. B. der Preisindexberechnung oder sozialpolitischen Entscheidungen.

Interessenten, die an dieser Stichprobe teilnehmen wollen melden sich bitte per E-Mail unter evs2008@statistik.bayern.de, via Internet unter www.statistik.bayern.de/evs2008, telefonisch unter der kostenfreien Nummer 0800 – 67 38 057 oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Sachgebiet 56, Postfach 1163, 97401 Schweinfurt.

Digitales Antennenfernsehen

Am 27. November 2007 startete das Digitale Antennenfernsehen (DVB-T) in der Region um Landshut. Der Umstieg betrifft Zuschauer, die ihre Fernsehprogramme bisher von diesen Sendern analog über Antenne empfangen haben. Wer künftig weiter über Antenne fernsehen möchte, benötigt nun ein DVB-T-Empfangsgerät und je nach Empfangsgebiet eine Zimmer-, Außen- oder Dachantenne.

Fragen zu DVB-T beantwortet die Infohotline des Bayerischen Rundfunks unter 0 18 05 / 31 05 05 (14 Ct/min. aus dem Festnetz der Dt. Telekom).

Technische Fragen speziell zum Bayerischen Rundfunk können Sie per E-Mail an techinfo@brnet.de senden. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.bayern.ueberallfernsehen.de und www.br-online.de/dvb-t. Hier können Sie auch eine Broschüre zum DVB-T abrufen.

Erhebung des Büchergeldes für das laufende Schuljahr

Vor zwei Jahren wurde die Schulbuchfinanzierung durch die Eltern gegen viele Widerstände von der Staatsregierung durchgesetzt.

Nunmehr lässt das zuständige Ministerium mitteilen, dass die Rücknahme des Büchergeldes wünschenswert sei. Hatte man bei der Einführung vor zwei Jahren den nicht so folgsamen Kommunen gedroht, den Ungehorsam rechtsaufsichtlich sanktionieren zu lassen, nimmt man nunmehr davon Abstand. Es wurde die Aufgabe gestellt, die Sinnhaftigkeit der Abgabe zu überprüfen. Bisher allerdings steht eine gesetzliche Regelung aus. Das bedeutet konkret, dass das Gesetz, welches die Sachaufwandsträger verpflichtet das Büchergeld zu erheben, weiter besteht. 

Es wurde jedoch vorgeschlagen, auf die Erhebung des Büchergeldes für das Jahr 2007/2008 zu verzichten. Diese Empfehlung gilt auch im Hinblick auf eine für das Schuljahr 2008/2009 zu erwartende Neuregelung der Schulbuchfinanzierung.

Die Gemeinde Adlkofen hat sich daher entschlossen das Büchergeld bereits in diesem Schuljahr nicht mehr zu erheben.

Straßenbeleuchtung wird umgestellt 

Die Gemeinde Adlkofen beabsichtigt, im Jahr 2008 die Straßenbeleuchtung in der Ortschaft Adlkofen auf Energiesparlampen umzurüsten. Damit soll neben einem Beitrag zum Umweltschutz auch eine Reduzierung des Stromverbrauches erreicht werden. Die erforderlichen Beschlüsse über den Umfang der Umrüstung wird der Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen fassen. 

Gemeindliche Grundstücke sowie Erbpachtgrundstücke

In der Gemeinde Adlkofen sind noch einige freie Bauplätze zu vergeben. Interessenten melden sich bitte bei Frau Weinholz unter 9 29 – 11 oder Frau Hoffmann unter 9 29 – 15.

Außerdem werden in Kürze im Gemeindegebiet Adlkofen wieder Erbpacht-grundstücke zur Verfügung stehen. Interessenten werden gebeten, sich beim Katholischen Pfarramt Adlkofen zu den entsprechenden Bürozeiten zu melden.

Ehrung für Herrn Konrad Hubauer

Kürzlich wurde Herr Konrad Hubauer mit dem Ehrenzeichen des Bayerischen  Ministerpräsidenten für Verdienste im Ehrenamt gewürdigt. Herr Hubauer wurde aufgrund seiner langjährigen und engagierten Tätigkeit als Chorleiter des Liederkranzes Adlkofen ausgezeichnet.

Herr Hubauer ist bereits seit 35 Jahren als Chorleiter des Liederkranzes uner-müdlich im Einsatz.

Sollten auch Sie Personen in Ihrem Bekanntenkreis haben, die sich besonders in einem Ehrenamt oder in der Betreuung von Pflegebedürftigen verdient gemacht haben, so bitten wir Sie, Ihren Vorschlag zusammen mit einer kurzen Begründung an Frau Groß unter melanie.gross@adlkofen.de zu senden.

Praktikantin Novosibirsk

Anfang Oktober war in Adlkofen Elena Liebrecht als Praktikantin aus Novosibirsk zu Gast. Frau Liebrecht wurde von Tanja Hoppe-Nicolai in der Steuerkanzlei in das deutsche Steuerrecht eingewiesen. Außerdem lernte Frau Liebrecht die bayerische Kommunalverwaltung in der Gemeinde Adlkofen kennen.

Wir danken Tanja Hoppe-Nicolai für die aufgebrachte Zeit, sowie für Ihr Engagement, Frau Liebrecht in das deutsche Steuerwesen einzuweisen.

Außerdem bedanken wir uns besonders bei Thilla Zehetbauer, die der Praktikantin neben der Unterkunft auch die Möglichkeit zum Kennenlernen unseres Landes gegeben hat.

Informationen zur Müllabfuhr 

Aus gegebenem Anlass weisen wir Sie darauf hin, dass die Restmülltonnen am Abholtag bereits um 06:00 Uhr zur Entleerung bereit stehen müssen. Später bereit gestellte Mülltonnen werden unter Umständen wegen Tourenumstellungen aufgrund der Verschiebungen durch die Feiertage nicht mehr entleert. Wir bitten um Ihr Verständnis.

 Abholung der Restmüllsäcke für Ein-Personen-Haushalte und Einöden
Die Müllsäcke für die Einpersonenhaushalte und die Einöden können ab sofort in der Gemeindeverwaltung abgeholt werden. Eine Verteilung durch die Gemeinde kann aus organisatorischen Gründen nicht erfolgen.

Die Abgabe erfolgt gegen Unterschrift der Abholer. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Zeindl unter der Telefonnummer 9 29 – 16 gerne zur Verfügung. 

Der Landkreis Landshut hat ab 01. Januar 2008 die Möglichkeit geschaffen, auch an Restmüllsacknutzer Papiertonnen auszugeben. Somit besteht ab diesem Zeitpunkt die Möglichkeit zwischen Papiersäcken oder einer Papiertonne. Allerdings erhöht sich durch die Wahl der Papiertonne auch die Gebühr für die Restmüllsäcke bei Einpersonenhaushalten (pro Jahr 12 Restmüllsäcke) auf jährlich

- mit Papiertonne aber ohne Biotonne: 48,- € anstatt ohne Papiertonne 33,60 €

- mit Papiertonne und Biotonne 56,40 € anstatt ohne Papiertonne 42,- €

und bei Einödern (pro Jahr 25 Säcke) auf jährlich:

mit Papiertonne: 100.- € anstatt ohne Papiertonne 70,- €
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Restmüllsacknutzer, die künftig eine Papiertonne nutzen möchten, erhalten diese im Rathaus bei Frau Zeindl. Ansonsten werden – wie bisher – sechs Papiersäcke für Einpersonenhaushalte, bzw. 12 Papiersäcke für Einöder pro Jahr ausgegeben.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Zeindl unter mzeindl@adlkofen.de, bzw. unter der Telefonnr. 9 29 – 16.

Senkung der Gebühr für Papiertonnen

Der Landkreis Landshut senkt die Gebühr für die zusätzlich zu den kostenlosen Papiertonnen bereitgestellten Papiertonnen zu Beginn des nächsten Jahres um 2,50 € pro Monat (30,00 € pro Jahr) bei der zusätzlichen 240 l-Papiertonne und um 7,60 € pro Monat (91,20 € pro Jahr) beim zusätzlichen 1.100 l-Papiercontainer. Somit ergeben sich ab 01.01.2008 folgende Gebühren für die zusätzlichen Papiergefäße:

240 l-Papiertonne:      3,00 € pro Monat (36,00 € pro Jahr

1.100 l- Papiertonne:   20,00 € pro Monat (240,00 € pro Jahr)

Die betroffenen Eigentümer erhalten im Januar einen Müllgebührenänderungs-bescheid, in dem die verringerte Gebühr enthalten ist.

Widerspruchsrecht zur Auskunftserteilung über das Internet

Das Einwohnermeldeamt kann „einfache Melderegisterauskünfte“ (das sind Auskünfte, die sich auf Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschrift beschränken) an Privatpersonen und Privatunternehmen auch durch automatisierten Abruf über das Internet erteilen. Gesetzliche Grundlage hierfür ist Art. 31 Abs. 3 des Bayerischen Meldegesetzes. Jeder Bürger hat das Recht, dieser Form der Auskunftserteilung durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich oder persönlich beim Einwohnermeldeamt Adlkofen erfolgen. 

Wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass das Einwohnermeldeamt – sofern die entsprechenden gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen – einfache Melderegisterauskünfte weiterhin schriftlich oder bei einer Vorsprache des Antragstellers im Amt mündlich erteilen muss. Das Vorliegen eines Widerspruchs gegen eine Auskunft über das Internet wird hierdurch nicht berührt.

Auskünfte an Behörden und andere öffentliche Stellen werden in jedem Fall – auch über das Internet – weiterhin erteilt, sofern die gesetzliche Grundlage dies vorsieht. Das Gesetzt lässt insoweit keine Widerspruchsmöglichkeit zu.

Stillgruppe Adlkofen

In der Gemeinde Adlkofen besteht seit November 2006 eine AFS-Stillgruppe.
Die Arbeitsgemeinschaft Freier Stillgruppen (AFS) will das Stillen als wesentlichen Bestandteil des menschlichen Lebens bewusst machen. Jede Frau, die stillen will, soll selbstverständlich stillen können. Grundlage der Arbeit des AFS ist die Selbsthilfe mit ehrenamtlicher Mutter-zu-Mutter-Beratung bei offenen Stilltreffen und bei telefonischer Beratung vor Ort, sowie über eine bundesweite Hotline.
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Leiterin dieser Stillgruppe ist Frau Claudia Barthel, die über die AFS ihre Ausbildung zur Stillberaterin absolviert hat und eine persönliche Beratung rund ums Stillen, sowie die Stillgruppe Adlkofen anbietet.

Treffpunkt ist jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Kindergarten Adlkofen. Die nächsten Treffen finden am 09. und 23. Januar 2008 statt.

Um kurze telefonische Anmeldung bei Frau Barthel unter der Telefonnummer  08707/939951 wird gebeten.

Dachrinnenwasser

Leider mussten wir feststellen, dass von einigen Anwesen verbotswidrig Dachrinnenwasser auf Gehwege und Straßen geleitet wird. Dadurch können nicht nur Gehwege und Straßen unterspült werden, besonders im Winter können sich gefährliche Eisflächen bilden. Die Gefährdungshaftung kann für diese Anlieger erhebliche Probleme bedeuten. Wir bitten Sie daher, das auf Ihrem Grundstück anfallende „Dachwasser“ ordnungsgemäß abzuleiten.

Herbstlicher Laubfall

Aus gegebenem Anlass bittet die Gemeindeverwaltung die Anlieger von Straßen und Gehwegen, die durch herabgefallenes Laub verunreinigt sind, zu säubern. Der herbstliche Laubfall verursacht auf der Fahrbahn nicht nur eine schmierige Schicht, die die Verkehrssicherheit erheblich beeinträchtigt, auch die Wasserführungen und die Straßenabläufe können dadurch verlegt werden und bei Überfrieren zu erheblichen Behinderungen werden.  

Handhabung von Feuerwerksartikeln

Bald ist es soweit: Der Jahreswechsel steht kurz bevor. Wie jedes Jahr werden wieder unzählige Feuerwerksartikel abgefeuert. Hierzu ein paar Hinweise:

Feuerwerksartikel dürfen nur an Silvester und am Neujahrstag abgeschossen oder abgebrannt werden. Wer sich nicht an diese zeitliche Beschränkung hält, kann mit einer hohen Geldbuße belangt werden. Weiter gilt auch noch, dass Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren pyrotechnische Artikel der Klassen II nicht überlassen werden dürfen.

· Achten Sie bitte darauf, dass beim Abbrennen von Feuerwerkskörpern keine Brände verursacht werden.

· Handhaben Sie die Feuerwerksartikel nach der Gebrauchsanweisung, damit Personen- u. Sachschäden vermieden werden.

· Beachten Sie das Nachbarrecht und respektieren Sie das Eigentum der Nachbarn.

· Säubern Sie die öffentlichen Strassen und Wege von Utensilien nach dem Feuerwerk
Auch bitten wir Sie, besonders auf Ihre Kleinen Acht zu geben. Oft erkennen spielende Kinder die Gefährlichkeit ihres Tuns nicht. 
Oft werden auch die eingeschränkten Verwendungszeiten und die Schutzalter-bestimmungen zu wenig beachtet. Wir bitten Sie daher, mit Ihren Kindern über mögliche Gefahren zu sprechen.

Adlkofener Gmoafasching 2008
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Am Samstag 02.02.2008 (Faschingssamstag) wird zum ersten Mal eine Faschingsgaudi der besonderen Art am Adlkofener Dorfplatz stattfinden; der Adlkofener Gmoafasching. Viele Gemeindevereine bereiten sich seit einem Jahr auf diesen Tag vor. Ab 13 Uhr werden bis in die späten Abendstunden vielfältige lustige Aufführungen, sowie musikalische Stimmungsunterhaltung für Alt und Jung geboten. 

Für Verpflegung ist bestens gesorgt. Ebenso steht ein beheiztes Zelt bei ungünstiger Witterung zur Verfügung. Nähere Einzelheiten werden in der Presse bekannt gegeben. Auf den zahlreichen Besuch der Gäste aus Nah und Fern freuen sich heute schon die Gemeinde Adlkofen als Veranstalter und alle beteiligten Gemeindevereine.

Platzwart des DJK-SV Adlkofen

Der DJK-SV Adlkofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Platzwart  für die Sportanlage Am Himmelreich. Die Aufgabe umfasst das Mähen und die Unterhaltung, sowie die Bewässerung des Spielfeldes und der umgebenden Anlage. Interessenten melden sich bitte direkt beim DJK-SV Adlkofen zur näheren Abgrenzung. Die Anstellung erfolgt in geringfügiger Beschäftigung durch den DJK-SV Adlkofen.

Erweiterung und Sanierung der Kläranlage in Adlkofen - Baustand

Die Bauarbeiten an der Kläranlage in Adlkofen gehen ebenfalls wieder voran. Nach einer unvorhergesehenen Unterbrechung der Arbeiten wegen Lieferschwierigkeiten für die zu errichtende Gerätehalle wurden nun in den vergangenen Wochen die Arbeiten verstärkt aufgenommen. So wurde neben der Halle und den Rundbehältern auch der Steg über den Absetzteich mit den dazugehörigen Anlagenteilen errichtet. Je nach Wetterlage soll im Januar die Arbeit wieder aufgenommen werden und die erforderlichen Segel in den Teich eingesetzt werden. 

Der Betrieb der Anlage läuft derzeit über die beiden Rundbehälter, die später als Schlammstapelraum genutzt werden. Somit ist die Anlage auch während der Umbauarbeiten mit der bis Dato zur Verfügung stehenden Reinigungsleistung in Betrieb.   

Pflegeeinrichtung mit betreutem Wohnen

[image: image8.wmf]
Wie bereits in den vergangenen Infoblättern berichtet, wird in Adlkofen derzeit an einer Pflegeeinrichtung mit betreutem Wohnen gearbeitet. Als Betreiber steht die Diakonie bereit, die mit einer Münchner Investorengruppe derzeit einen Mietvertrag ausarbeiten. 

Auch die Grundstücksverhandlungen werden derzeit weiter vorangetrieben. Nach den derzeitigen Vorstellungen sollen in der ersten Jahreshälfte 2008 die Planungen soweit fortgeschritten sein, dass mit dem Vorabverkauf der betreuten Wohneinrichtungen begonnen werden kann. In den nächsten Sitzungen wird der Gemeinderat darüber befinden  und die noch ausstehenden Beschlüsse zu den erforderlichen Verträgen fassen. 

Jahreskalender 2008

Mit diesem Informationsblatt wird auch der Jahreskalender der Gemeinde Adlkofen für das Jahr 2008 verteilt. Die Bilder für das kommende Jahr stehen unter dem Motto „Bäume aus unserer Gemeinde“ und wurden von Annemarie Hinds aus Jenkofen aufgenommen. Auch die Bearbeitung der Titelseite wurde von Annemarie Hinds vorgenommen. Für diese Arbeit möchten wir an dieser Stelle Danke sagen. Allen Inserenten gebührt ebenso ein herzliches Dankeschön für die Finanzierung dieser Auflage.

[image: image9.wmf]Advent heißt:

Ruhig werden

leise sein

und lauschen

in die Stille tauchen

in die Tiefe

in Gottes Herz

und

auf die Antwort warten,

die da kommen wird.

(Eva-Maria Leiber)
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